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Verantwortlicher: 

Himmelsbach & Streif GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Kinzigtalblick 3 
77960 Seelbach  

Telefon: 07823 / 94 97 – 0 

E-Mail: kanzlei@himmelsbach-streif.de 
Vertreten durch: Geschäftsführung: StB/WP Martin Himmelsbach, StB/WP Rudolf Streif 

 
Datenschutzbeauftragter: 

Marc Fuchs, DATEV eG 
datenschutz@himmelsbach-streif.de 

 Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: 

• 6 Abs. 1 lit. f DSGVO („Interessensabwägung“) 

 Zwecke der Verarbeitung: 

Die Videoüberwachung erfolgt zu Ihrem und unserem Schutz, in erster Linie zur 

Verhinderung von Straftaten und zur Wahrnehmung des Hausrechts. Die Rechtsgrundlage 

der Videoüberwachung ergibt sich aus Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. f DS-GVO. 

Angabe des berechtigten Interesses: 

Schutz von Leben, Gesundheit und Freiheit aller Personen, die sich im videoüberwachten 

Bereich aufhalten, durch Verhinderung von Straftaten sowie Wahrnehmung des Hausrechts.  

Empfänger der Daten: 

Grundsätzlich erfolgt nur eine Livebetrachtung durch bestimmte Mitarbeiter des 
Unternehmens nach betätigen der Klingel außerhalb der Geschäftszeiten. Eine Weitergabe 
an andere Unternehmen oder Personen erfolgt grundsätzlich nicht. 

Dauer der Speicherung: 

Es erfolgt keine Speicherung. 

Datenübermittlung an Drittländer bzw. internationale Organisationen: 

Eine Übermittlung der Videoüberwachungsdaten an Drittländer oder internationale 

Organisationen findet nicht statt. 
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Recht auf Auskunft und Beschwerde: 

Da wir keine Daten speichern, sondern eine Live-Betrachtung vornehmen haben Sie das 

Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO.   

Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 

35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer 

Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO i. V. m. § 19 BDSG). 

 


